
Alles über die 
Fördervereine

in St. Lukas

Das Weihnachts-
oratorium am 
8. Dezember

Dezember | Januar | Februar
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Liebe Fuhlsbüttler, liebe Fuhls-
büttlerinnen, leben Sie eigentlich 
immer so, wie es Ihrem inneren 
Kompass entspricht?

Oft ist es zumindest bei mir so, dass ich viele 
Ideen habe, die aber nur selten wirklich Hand 
und Fuß bekommen. Ich halte vieles für gut 
und wichtig, aber um mich dafür konkret 
einzusetzen und in meinem Leben dafür Platz 
zu schaffen, dafür fehlt mir etwas: Der innere 
Antrieb, Begeisterung oder ein Gefühl von 
Sinn. Da ist oft der innere Schweinehund  
stärker. Die Weltverbesserungsimpulse, die 
mich vor allem immer zu Weihnachten um-
treiben, sind ebenso gefährdet wie die 
„Mehr-Sport“-Vorsätze zu Neujahr. Irgendwas 
hält mich davon ab, dass ich Dinge umsetze 
und in mein Leben einlade.

An Weihnachten wird Gott Mensch: Jesus 
wird geboren – in einem anderen Winkel der 
Welt und unter unperfekten Umständen. 
Gott nimmt Gestalt an – anders als gedacht. 
Das absolute Geheimnis namens Gott wird 
real und begreifbarer. „Transzendenz inkar-
niert“ in Theologensprache oder übertragen 
ausgedrückt: Eine Idee bekommt Hand und 
Fuß und wird lebendig. Nicht nur Gott, son-
dern viele Ideen müssen konkret Gestalt an-
nehmen, um lebendig und greifbar zu werden.

Was nur eine „Idee“ ist, kann unser Herz und 
unser Leben nicht verwandeln. In der Realität 
sieht z. B. Liebe anders aus als im Film. Was 
Liebe ist, weiß nur wer mit ihr lebt, ringt und 
an ihr wächst. 

Ähnlich ist es mit Gott und Glauben. Wir ha-
ben eine Ahnung, wie „Glauben“ aussehen 
sollte, bringen aber unser Leben nicht damit  
in Verbindung, weil das Drehbuch „So sieht 
Glauben aus“ etwas anders vorschreibt. 

Werfen Sie doch ihr persönliches Glaubens-
Drehbuch über den Haufen. Wie ist das denn 
wirklich mit Glauben und Vertrauen? Wie wird 
dieses Vertrauen im Alltag sichtbar? Was hilft 
Ihnen, um Ihren „Draht nach oben“ zu pflegen? 
Welche Erfahrungen und Barrieren stehen im 
Weg? 

Gelebter Glauben braucht Leben, Machen 
und Tun. Unser Leben, Machen und Tun 
gewinnt an Tiefe durch das Lebensvertrauen 
in Gott. Vielleicht können wir als Kirchen-
gemeinde ein Zuhause für diese Suchbewe-
gung sein? Sozusagen Gottsucherinnen 
und Gottsucher unterwegs…

Bleiben Sie behütet!
Ihre Johanna Thode



Auf dem Kirchplatz mit 
Stefan Iserhot-Hanke

INTERVIEW

Mehr möglich machen und 
offener werden: Mit Mut, Kirchen-
kino, Bücherbörse, einer tollen
Christmette und noch vielem 
mehr ...

Wir trafen Stefan Iserhot-Hanke an einem 
leicht nieseligen Herbstabend und entschie-
den recht schnell, ins Gemeindehaus zu 
gehen. Da alle anderen Räume belegt waren, 
gingen wir für das Gespräch in die Küche. 

Er sei gerade viel unterwegs, erzählt er, da er 
gerade auf Lesetour für seinen neuen Roman 
„Wir sind die Seligen“ unterwegs sei. Und das 
zusätzlich zu seinen Aufgaben für St. Lukas. 

Doch erst einmal der Reihe nach. Auf die 
Frage, was er eigentlich alles in St. Lukas 
mache, im Sinne auch des Themas dieser 

Gemeindebrief-Ausgabe „Glauben. Machen.“,
holt er einen Zettel raus. „Ich musste das alles 
mal aufschreiben,“ sagte er lachend. 

„Das Kirchenkino mache ich von A-Z mit 
meiner Frau zusammen. Dann kümmere ich 
mich seit April 2019 um die Bücherbörse, da 
ich mich natürlich für Bücher interessiere und 
ich fand, dass die Bücherbörse etwas brach 
lag.“ (Info der Redaktion: Die Bücherbörse 
finden Sie im Flur des Gemeindehauses, 
gegen einen kleinen Obulus (Taschenbücher 
1,- Euro & gebundene Bücher 2,- Euro) kann 
dort eingekauft werden). 

„Darüber hinaus bin ich seit Februar 2019 
gemeinsam mit Thomas Vagts Hausmeister 
der St. Lukas-Gemeinde – das ist ein guter 
Ausgleich zu meinen anderen Tätigkeiten, die 
eher am Schreibtisch stattfinden“, erzählt 

Iserhot-Hanke. Da stellt sich die Frage, warum 
sich Stefan Iserhot-Hanke in St. Lukas so 
stark engagiert. „Das ist recht einfach,“ ant-
wortet er. „Ich bin groß geworden und soziali-
siert in der sogenannten „Blauen Kachel“  
in Steilshoop (einer wegen ihrer unkonventio-
nellen Arbeitsweise bekannten Gemeinde). 
1999 zogen wir nach Fuhlsbüttel und irgend-
wann sind wir St. Lukas nähergekommen.“

Als dann Kantorin Bastiane Becker-Foß ein 
Stück von ihm aufführte, kam es zu einem 
ersten Kontakt – so wurde es immer enger. 
„Dann erlebte ich anfänglich eine Gemeinde, 
die ich so noch nie kennengelernt habe“, 
erzählt der Autor und Musiker. „Ich habe noch 
nie so viele Krisen gesehen wie hier.“ Doch 
was motiviert ihn dann für seine Arbeit hier? 

„Zum einen die Kernbotschaften des Christen-
tums wie Liebe und Vergebung, dann ein 
Forum zu haben, wo man sich verwirklichen 
kann, aber auch einen Raum zu schaffen, zu 
dem man in Fuhlsbüttel gerne geht. Das ist 
meine Vision von einer offenen Gemeinde  
St. Lukas.“ Mit der neuen Pastorin, aber auch 
weiteren neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern glaubt Iserhot-Hanke, dass sich St. Lukas
noch mehr öffnet und öffnen sollte – zur Welt 
und zum Stadtteil.

Für die Weihnachtszeit hat Stefan Iserhot-
Hanke, gemeinsam mit seiner Frau Christina 
und Pastorin Johanna Thode, wieder etwas 
Besonderes geplant: „Ich freue mich sehr auf 
die Christmette, die wir gemeinsam gestalten. 

Die Gemeinde kann sich auf einen interaktiven 
Gottesdienst freuen, wir werden mit Lichtern 
arbeiten, vielleicht auch die eine oder andere 
Tanzeinlage erleben und natürlich gute Musik 
machen.“ Man darf gespannt sein (Info der 
Redaktion: Alle Termine der Gottesdienste auf 
der letzten Seite dieses Gemeindebriefes). 

Schon bald kommt der Jahreswechsel.  
Für 2020 habe er für St. Lukas drei wichtige 
Wünsche: „Dass unsere Gemeinde ein noch 
offenerer und freundlicherer Ort für alle wird, 
an den man gerne geht, auch wenn gerade 
kein Gottesdienst ist. Dass das  Kirchenkino 
besser angenommen wird und die Bücherbör-
se endlich zur Ruhe kommt – hier haben in 
letzter Zeit zu viele Köche mitkochen wollen.“ 

Wir wünschen ihm und unserer Gemeinde, 
dass sie erfüllt werden!

  CN

Beim Treffen in der Gemeindeküche (Foto Valentin Eick)
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An alle in der Gemeinde  
St. Lukas, die Musik lieben! 
Merken Sie sich den 8.  Dezember 2019 in Ihrem Kalender vor!
An dem Tag müssen wir, der Chor, und alle Beteiligten soweit 
sein, dass die Kantaten IV bis VI aus Bachs Weihnachtsoratorium 
in unserer schönen Kirche erklingen können.

Wir arbeiten mit großer Freude und viel Einsatz daran, dass es wieder ein so schönes 
Konzert werden wird, wie im letzten Jahr die Kantaten I bis III. Und besonders gut 
klingt es, wenn die Kirche gefüllt ist mit Menschen, die die Musik so lieben wie wir! 
Im Namen der Kantorei St. Lukas.

  Jutta March

Kleine Sänger und 
Sängerinnen gesucht!
Der Kinderchor sucht ab Januar Kinder, die beim nächsten 
Musical mitmachen. Es heißt: Gerempel im Tempel. Und wir 
proben dienstags von 16.15 - 17.10 Uhr im Gemeindesaal.

 

AUS DER KANTOREI ST. LUKAS

St. Lukas-Fuhlsbüttel, Erdkampsweg 106 
 
 
 
 

Johann Sebastian Bach 
 

Weihnachts- Oratorium  4-6 

Sonntag, 8. Dezember 2019 
um 18 Uhr 

  
 

Sopran:  Jenny Kalbfleisch           Tenor:  Dustin Drosdziok 
Alt:  Caroline Thurmann              Baß:   Tom Kessler 

 
St. Lukas-Kantorei 

Barock-Instrumentalensemble Renate Gentz 
 Leitung: Bastiane Becker-Foß 

   
Karten: 15 Euro;  ab 1.12.18 im Gemeindebüro, bei den Chormitgliedern und an der Abendkasse 
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RÜCKBLICK GEMEINDFREIZEIT

J ... wie Jesus
Wir alle wissen: Jesus von Naza-
reth steht als Figur im Zentrum 
des Christentums. Von seinen 
Anhängern wird er auch Jesus 
Christus ( „der Gesalbte“ ) ge-
nannt.

Historiker bestätigen, dass er in Nazareth in 
Galiläa als Sohn von Maria und Josef geboren 
wurde. Nachdem er mit etwa 30 Jahren von 
Johannes dem Täufer im Jordan getauft wurde, 
begann er als Wanderprediger durchs Land 
zu ziehen. Auf seiner Wanderschaft soll er 
Kranke geheilt und Wunder bewirkt haben. 
Das ist jedoch schwer nachzuprüfen. In seinen 
Predigten erzählte er den Menschen von Gott 
und konnte bald jüdische wie nicht-jüdische 
Jünger um sich scharen. 

Seine eher unkonventionellen Ansichten über 
Gott und den Umgang mit gesellschaftlich 
Verstoßenen, brachten ihn immer wieder in 
Konflikt mit politischen und geistlichen Obrig-
keiten. Dies führte dazu, dass er von dem 
römischen Stadthalter Jerusalems, Pontius 
Pilatus, um ca. 30 n. Chr. zum Tode am Kreuz 
verurteilt wurde. Den Rest kennen wir ...

  Marco Trümper,
 Mitglied des Kirchengemeinderates

„Ich sag euch, wie das hier läuft: Hier habt ihr Stift und Zettel. Sucht 
euch eure Sachen aus und schreibt sie auf. Aber die richtigen Namen, 
keine Fantasienamen. Sonst weiß ich nachher nicht, was ihr wollt.“ 

Mit freundlich-barschem Ton wurden wir vom „Naschikönig“ in Weseby begrüßt. Dieser Pro-
grammpunkt war eines der Highlights während der Gemeindefreizeit an der Schlei. 500 verschie-
dene Sorten einzeln!!! zu kaufender Naschis warteten darauf, von den 36 Gemeindegliedern von 
St. Lukas gekauft zu werden. Und so kam es dann, dass sich unsere gemeinsame Wanderung 
unfreiwillig verzögerte und der Zeitplan des Wochenendes leicht durcheinander geriet, weil Aus-
wahl und die jeweilige Ess-Anleitung für die Süßigkeiten dann doch länger dauerten als ursprüng-
lich geplant. 

Passend zum Motto der Ausfahrt, „St. Lukas unterwegs“, besuchten wir einen sehr anregenden 
Gottesdienst der St. Andreas Gemeinde in Haddeby. Zweifelsfrei gab es hier inspirierende 
Elemente, die auch für St. Lukas überlegenswert wären, wie zum Beispiel die Form des Abend-
mahls. Geplant haben wir die Reise im Vorfeld gemeinsam, so dass sich alle für das gemeinsa-
me Wochenende verantwortlich fühlen konnten. Neben den geplanten Programmpunkten waren 
auch andere Facetten bereichernd: Anregende Gespräche, gemeinsames Spielen, das nette 
Miteinander der Kinder und Erwachsenen – das Wetter leider nicht. Das Wetter könnte im nächs-
ten Jahr besser werden, denn dann findet die Reise bereits im September 2020 nach Borgwedel 
statt. Woanders wollen wir aber nicht hin. Es ist dort einfach perfekt für uns!

  MB

St. Lukas nascht auf Reisen

Aus Datenschutzgründen keine Abbildung

Da sitzen sie alle zusammen... (© Photo Kerstin Kuhlmann)
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„Kinder warten auf Weihnachten“ – alle Jahre wieder, 
auch 2019 in Fuhlsbüttel!
Auch in diesem Jahr wird am (Fr.) 20.(!) 12. das Gemeindehaus für Kinder geöffnet sein – 
von 14.00-17.30h dürfen sich alle Kinder von 4-10J. die lange Zeit bis zum Heiligabend 
etwas verkürzen, denn ein Mitarbeiterteam der ev. Jugend bietet ein buntes Programm: 
Spielen, Singen, Basteln, Backen, Malen, Geschichten hören – und auch ein leckerer Snack 
wird nicht fehlen! – und das alles ganz in Ruhe, während Mami und Papi in der größten 
Hektik noch die letzten (?) Weihnachtsvorbereitungen treffen, einkaufen gehen, putzen...

Eine Anmeldung (Name, Alter und telefonischer Erreichbarkeit der Eltern während der 
Veranstaltung) bitte per Mail bis spätestens zum 17.12.2019! Wir bitten um eine 
Kostenbeteiligung von 4,- € für Snack und Bastelmaterial – für Geschwisterkinder nur 
3,- €. Nachfragen, Anmeldungen und weitere Infos bei Diakon Willem F. Heins unter 
040-5132099 oder wfheins@web.de ab Anfang Dezember

Die Flyer für beide Sommerfreizeiten 2020 sind ab sofort erhältlich! 
Wie schon im letzten Gemeindebrief angekündigt: im Sommer 2020 bieten wir zwei Kurztou-
ren an; einmal für Leute zwischen 13-16 Jahren und dann für Jugendliche und junge 
Erwachsene von 16-29 Jahren!

Zuerst heißt es für die 13-16jährigen: „Komm an Bord“! Denn wir „stechen in See“ und 
verbringen eine gute Woche (28.6.-4.7.) auf einem Segelboot auf dem Ijsselmeer (Nieder- 
lande). Wir erkunden das Meer und steuern täglich kleine und größere Orte an, darunter den 
beschaulichen Küstenort Lemmer. Die Gruppe entscheidet miteinander, ob sie eher Lust auf 
Chillen, Shoppen oder Sightseeing haben. Spannend wird das Leben an Bord: Spielen und 
diskutieren, gemeinsam essen, über Fragen des Lebens und Glaubens nachdenken und 
einfach Spaß miteinander haben. Die kleinen, gemütlichen Kojen bieten Rückzugsorte und 
laden zu erholsamem Schlaf ein. Bei dieser besonderen Tour gibt es nur eine begrenzte 
Platzanzahl (16 Teilnehmerplätze). Wer dabei sein möchte, sollte sich schnell anmelden.

Anschließend geht es für Jugendliche ab 16 Jahren nach Taizé in Frankreich zum interna-
tionalen Jugendtreffen – mehrere tausend Jugendliche aus aller Welt treffen sich Woche für 
Woche in diesem kleinen Ort in Burgund, um miteinander zu leben, zu diskutieren, zu feiern, 
Spaß und Tiefgang zu erleben. 

Termin: 4.-12.7.2020! (Infos unter www.taize.fr/de bzw. unter vimeo.com/10431193) 
Anmeldungen im Gemeindehaus oder über Diakon Willem F. Heins bzw. zum down-
load auf der Homepage! (preislich liegen beide Angebote bei 275,- €)

Kinder & Jugendliche in St. Lukas: Aktivitäten und Termine
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JUGENDARBEIT IN ST. LUKAS

Termine der Kindergruppen 
Kirchenmäuse (5-8 Jahre) und KfC Kids for Christ (9-12 Jahre)
Immer donnerstags im Wechsel – und immer von 15.30-17.00 Uhr – geht es rund! 
Mit Spielen, Basteln, Backen, Geschichten hören und nachspielen, Singen, tollen Aktionen…

Den Anfang machen die Kirchenmäuse am 5.12., der KfC am 12.12. – dann ist Weih-
nachtspause. Am 9.1.2020 geht’s mit dem KfC wieder weiter, am 16.1. sind die 
Kirchenmäuse dran usw. (23.1. KfC; 30.1. Kirchenmäuse usw.)

Die JUGENDGRUPPE in St. Lukas!
Gemeinsam kreativ, lustig, musikalisch, desaströs, quatschend, andächtig, feiernd gut  
drauf sein. Ein abwechslungsreiches Programm erleben – alle zwei Wochen dienstags  
von 19-21.00 Uhr im Jugendraum. Bist du zwischen 14-17 Jahren alt? Dann komm  
vorbei und bring gute Freunde mit!

Die Termine: 10.12., 7.1, 21.1., 4.2., 18.2. usw.

„Gott und Spaghetti“ im Januar und Februar!:
Am Sonntag, 12.1. sowie am 9.2. findet jeweils um 17.30 Uhr unsere Andacht für Familien 
„Gott & Spaghetti“ statt: Mitmach-Elemente und kindgerechte Lieder prägen diese Andacht, 
die um 17.30 Uhr in der Kirche stattfindet und gute 45 Minuten dauert. Geeignet ist die 
Andacht für Kinder ab dem Kita-Alter (Eltern mit kleineren Kindern sind ebenfalls willkommen, 
dürfen sich aber in besonderer Weise auch um ihre Kinder kümmern, damit die Andacht für 
alle Beteiligten auch gut wird). Im Anschluss an die Andacht treffen wir uns zum Spaghetti- 
Essen im Gemeindehaus. Hierzu wird um Anmeldung bis 2 Tage vorher per Mail an  
wfheins@web.de gebeten.

„punkt.7“ und  „sing&pray“
Aus dem punkt.7-Gottessdienst kennen wir schon viele gute Lieder. Dass Singen gut tut, 
erleben wir bei „sing&pray“ – eine Art „Kurzgottesdienst“, nur mit ganz viel Singen! 
„sing&pray“ findet im monatlichen Wechsel mit dem punkt 7 Gottesdienst statt. Da wir für 
Februar einen punkt 7 Gottesdienst geplant haben, wird es den nächsten „Sing&Pray“ im 
Januar geben: am Freitag, 24.1. um 19.00 Uhr gibt es eine gute erfrischende Stunde mit 
vielen neueren Liedern und verschiedenen Möglichkeiten, Gott im Gebet nahe zu sein. 
Herzliche Einladung an alle, die gerne singen und sich eine kleine Pause im Alltag gönnen 
mögen – eine Altersfreigabe gibt es genau so wenig wie beim punkt-7-Gottesdienst!

  Diakon Willem F. Heins, wfheins@web.de
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JUGENDREISE SARDINIEN JULI 2019

Glauben. Machen. 
Ganz konkret.
GLAUBEN allein bewirkt nichts. 
Bitte helfen Sie mit und MACHEN. 

Schon Jesus vermochte das nicht. Er musste 
seinen Reden, Wunder folgen lassen, damit 
er die Menschen, die gerne an ihn glauben 
wollten, überzeugen konnte. 

Wir glauben doch auch daran, dass Gemein-
de ein Ort der Gemeinschaft, des christlichen 
und gesellschaftlichen Engagements sein 
sollte? Leider stehen dem finanzielle Hinder-
nisse im Wege, die Glaube und Wille allein 
nicht bewältigen können. Daher sind in der 
Vergangenheit in St. Lukas Fördervereine  
für Kirchenmusik, für Jugendarbeit entstan-
den, die bestimmte Aufgaben haben. 

Diese stellen wir Ihnen hier vor. Und wir bitten 
Sie, diese Vereine zu unterstützen z. B. in 
Form Ihrer ehrenamtlichen Mitarbeit oder als 
einmalige oder dauerhafte Spende. 

Im Klartext bedeutet das: Ohne Ihre Unter-
stützung werden sich die Angebote der 
Gemeinde deutlich reduzieren müssen. 

Förderverein Kinder- 
und Jugendarbeit in St. Lukas:

Für Kinder und Jugendliche kann die Ge- 
meinde ein wichtiger Ort des Wohlfühlens, 
des Zuhauseseins oder des Neubeginns 
sein. Viele Jugendliche haben im Kindergar-
ten von St. Lukas erste Schritte in die 
Gemeinde gemacht und Freundschaften 
geknüpft. Von hier aus gehen sie in die 
Schule, hier nehmen sie an Gottesdiensten

und am Konfirmandenunterricht teil. Für viele 
der Jugendlichen ist St. Lukas auch der erste 
Ort, an dem sie sich ehrenamtlich engagie-
ren: ob als Mitarbeitende im Kindergottes-
dienst, Teilnehmende im musikalischen 
Bereich oder als Teamer auf einer Jugend- 
oder Konfirmandenfreizeit.

Unsere Gemeinde hat nur dann eine Zukunft, 
wenn wir es schaffen, dass Jugendliche 
weiter gerne zu uns kommen und bei uns 
sind. Dass wir eine angenehme Atmosphäre 
und interessante Angebote bieten können.
So können Gespräche über Gott und die 
Welt und darüber, was uns trägt, gelingen. 

Der Förderverein für die Kinder- und Jugend-
arbeit in St. Lukas hat es sich zur Aufgabe 
gemacht, hier zu unterstützen, damit die gute 
Jugendarbeit in unserer Gemeinde weiter 
Bestand haben kann. Wir möchten allen 
unseren Förderern und Unterstützern an 
dieser Stelle ein dickes Dankeschön sagen. 
Und jeden ermuntern, der vielleicht gerade in
der Vorweihnachtszeit nach einem Projekt
sucht, für das er spenden möchte, auch an 
uns zu denken. 

Wir freuen uns über jedes neue Mitglied und 
jede Einzelspende. Natür-ich sind diese von 
der Steuer abzugsfähig. 

Herzlichst, Ihre Beate Dehn und Dr. Andrea 
Schütze (1. und 2. Vorsitzende Förderverein 
Kinder und Jugendarbeit in St. Lukas).

Unterstützen Sie auch in diesem Jahr die 
Kinder- und Jugendarbeit in St. Lukas!

Bank für Kirche und Diakonie eG - KD-Bank 
IBAN: DE42 35060190 1567656019
BIC: GENODED1DKD

Verein zur Förderung der Musik-
pflege in der Kirchengemeinde 
St. Lukas Fuhlsbüttel

Sie wohnen in Fuhlsbüttel? Sie gehören zur 
Gemeinde St. Lukas? Sie haben schon 
manches schöne Konzert der Kantorei unter 
der Leitung von Bastiane Becker-Foß gehört 
und kennen unseren Förderverein nicht? Seit 
1995 finanzieren wir, ein bisher kleiner Kreis 
von Mitgliedern, zusammen mit der Gemein-
de die musikalischen Highlights in St. Lukas. 
Wie alles im Leben wird auch die Musik teurer. 

Bitte werden Sie Mitglied (Jahresbeitrag ab 
3,00 € Euro) oder spenden Sie, damit weiter 
so schöne Musik in St. Lukas erklingen kann!

Nächster Termin: 
Sonntag, den 8.12.2019 um  
18 Uhr: Weihnachtsoratorium von  
J. S. Bach, Kantaten IV – VI

Verein zur Förderung der Musikpflege in 
der Kirchengemeinde St. Lukas Fuhlsbüttel

Postbank  
IBAN: DE31 2001 0020 0319 2122 07
BIC:  PBNKDEFFXXX

  VE, Andrea Schütze, Bastiane Becker-Foß, 

FÖRDERVEREINE IN ST. LUKAS

Mitgliedsanträge 

und weitere

Informationen 

finden Sie unter 

sanktlukas-

fuhlsbuettel.de

Jugendfreizeit in Norwegen

Chorauftritt in der gut besuchten St. Lukas Kirche   
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Aus Lizenzgründen dürfen Filmtitel nicht genannt werden.  
Sie erfahren die Titel an Aushängen im Gemeindehaus, in den  
Gottesdiensten,  im Gemeindebüro oder unter Tel: 040-2297936. 

Sa. 21.12.2019
Eine der ersten deutschen Filmproduktionen der Nachkriegszeit, die sich kritisch 
mit dem untergegangenen Dritten Reich und seinen Folgen auseinandersetzte.  
Die Geschichte der Hitlerzeit, erzählt aus der Perspektive eines alten auf dem 
Schrottplatz stehenden VW-Käfers. 

Sa. 25.1.2020
Berühmter Musical-Film über ein ehrgeiziges, jüdisches Mädchen zu Beginn  
des 20sten-Jahrhunderts in Osteuropa. Um in der streng patriarchisch geprägten 
Gesellschaft studieren zu können, muss sich die junge Frau als Mann verkleiden. 
Das führt zu turbulenten Verwicklungen.

Sa. 29.2.2020
Die eigensinnige Maria Magdalena ist ihrer Zeit weit voraus: Als einzige weibli-
che Anhängerin Jesu widersetzt sie sich auf ihrer gemeinsamen spirituellen Reise 
sämtlichen gesellschaftlichen Konventionen. Dabei entwickeln sie und Jesus eine 
besondere Verbindung zueinander.

Filmbeginn jeweils 19:00 Uhr       

  Stefan Iserhot-Hanke

KIRCHENKINOKIRCHENKINO
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Das Kirchenkino-Programm von 
Dezember bis Februar 2020

PUNKT 7

im Februar

Lassen Sie sich 

begeistern von 

dieser Form des 

Gottesdienstes!

PUNKT 7 GOTTESDIENST IM FEBRUAR
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Der Herbst, der Herbst, der Herbst ist da – mit 
Erntedank, Herbstmarkt und Klima-Projekten  

KITA IM HERBST

Fröhlich wie das altbekannte Herbst-
lied war die Einladung zum diesjähri-
gen Erntedankgottesdienst und dem 
anschließenden Herbstmarkt 2019!

Wir dürfen dankbar sein, dass wir so eine 
reiche Auswahl an Obst, Gemüse und vielen 
guten Lebensmitteln haben! Umso wichtiger
daher, dass wir alle sorgsam mit unserer Natur 
und Erde umgehen! 

Diakon Willem Heins hatte gemeinsam mit 
den Erzieherinnen der Kita den Gottesdienst 
gestaltet. Schon seit einigen Wochen hatten 
sich Kinder und Erzieherinnen im Rahmen des 
neuen Klima-Projektes „Was ist bloß mit Flausi 
los?“ Gedanken u.a. um das Thema Ernte-
DANK und die Natur gemacht und was der 
Klimawandel mit sich bringt. 

Einige der Projektaktionen bezogen sich auf 
den Herbstmarkt. Leckere selbstgekochte 
Brotaufstriche wie Pflaumenmus und verschie-
dene Flausi-Beerenmarmeladen wurden zum 
Verkauf angeboten. Ein besonderer Renner 
waren die Flausi-Kekse, die mit Liebe von den 
Kindern gebacken und umweltbewusst in 
Papiertüten verpackt waren. Ein weiteres 
umweltorientiertes Verkaufsangebot: Jedes

Kind hatte eine Baumwolltasche gestaltet, um
die Plastiktütenflut bewusst einzudämmen. 
Hier schließt sich der Kreis zu unserem gleich-
zeitig behandelten Klima-Projekt, in dem die 
Kinder sich mit Nachhaltigkeit und Umweltbe-
wusstsein auseinandergesetzt haben. 
Wie jedes Jahr geht ein dickes Dankeschön 
an die Eltern, die unglaublich viele Lebens-
mittel gespendet, diese dann auf dem Markt 
mit ihren Kindern verkauft und zum Abschluss 
auch fleißig beim Abbau mitgeholfen haben.

Ein gelungener 
Abschluss der 
Veranstaltung.
Die Einnahmen 
des Herbstmark-
tes werden wieder 
an die Hamburger 
Arche aus Jenfeld 
gespendet, die 
einen kostenlosen 
Mittagstisch für 
Kinder anbietet. 

Wir hoffen, dass sich ein Termin zur feierlichen 
Spendenübergabe hier in unserer Kita bietet.

 Grit Feller

WEIHNACHTSBAUMVERKAUF: ENDE UND ANFANG

Der bewährte Weihnachts-
baumverkauf durch den 
Verein Arvore de Vida in 
St. Lukas hört auf und beginnt 
von neuem. Wie das?

Erinnern Sie sich zunächst auf den 
folgenden Seiten gemeinsam mit den 
Initiatoren auf bewegende Weise, wie die 
Aktion Weihnachtsbaumverkauf begann 

und was sie den einzelnen Personen 
bedeutet. Außerdem informieren wir Sie 
über die Fortsetzung des Weihnachts-
baumverkaufs.

Die beiden Artikel finden Sie in voller 
Länge in der Beilage hier im Gemein-
debrief. Oder auf unserer Website 
sowie als Aushang in den Schau-
kästen.

Jedem Ende wohnt ein Anfang inne ...

Eine Ära geht zu Ende. Die Aktiven des Vereins Arvore da Vida haben viel Zeit 
geopfert, um als Verkäufer, Ratgeber in allen Lebenslagen und als kompetente An-
sprechpartner in Sachen Weihnachtsbaum zur Verfügung zu stehen. Danke dafür.

Die gute Nachricht: Der Verkauf geht weiter. Der bisherige Lieferant der Bäume, 
Björn Lau aus Schleswig-Holstein, übernimmt den Verkauf nun selbst und spendet 
auch den Baum für die Kirche. Alle Menschen in Fuhlsbüttel haben also weiterhin die 
Gelegenheit, die besten Tannenbäume Hamburgs auf dem Kirchplatz zu erwerben.

Die Verkaufszeiten: Freitag, den 13.12. bis Sonntag, den 15.12. von  
10 bis 18.00 Uhr, Mittwoch, den 18. bis Montag, den 23.12 von 10 bis  
18.00 Uhr (sonntags ab 12 Uhr) Heiligabend geschlossen!

Die Mitglieder 
des Vereisn
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WEIHNACHTSBAUMVERKAUF
der Gemeinde.

Oh Tannenbaum, 
oh Baum des 
Lebens ...
Es war einmal in den siebzi-
ger Jahren des letzten Jahr-
hunderts ... im alten Gemein-
dehaus von St. Lukas, HuKi 8, 
saßen Jugendliche mit ihrem 
jungen Diakon, Heiner Grün-
berg, zusammen. Sie dachten 
über einen Bibeltext nach. 
Ging es um Nächstenliebe? 

Hilfe für Arme? Jedenfalls waren alle 
der Meinung: Wir wollen etwas tun! 
Z.B. ein Hilfsprojekt von BROT FÜR 
DIE WELT unterstützen. Die nahe 
Adventszeit gab den Impuls: Weih-
nachtsbäume wollen wir verkaufen. 
Eine Anzeige half weiter: „Weihnachts-
bäume für Wiederverkäufer“.  
Mit 30 Bäumen fing es an. Werbung  
im Gemeindebrief, und kurz vor Weih-
nachten waren alle Bäume verkauft.
Dann jedes Jahr ein bisschen mehr, 
viele mehr, viele viele mehr....

Ein Norderstedter bot an, in seinem 
Waldstück Fichten zu sägen. Über 300 
Bäume wurden mit gelben Bügelsägen 
von Hand abgesägt, verladen auf einen 
Mietlastwagen nach Fuhlsbüttel 
transportiert ...

  

Echt jetzt? Wie ich 
zum Tannenbaum-
verkäufer wurde!
1978 – ich war 12 Jahre alt, 
seit einem Jahr Fuhlsbüttler, 
und meine Eltern meldeten 
mich gerade zum Konfirmati-
onsunterricht in der St. Lukas-
kirche an. Ich – Martin Libori-
us – hatte  keine Ahnung, was 
mir mein damaliger Diakon – 
Heiner Grünberg – da „einbro-
cken“ würde. Danke Heiner;-)

Ein Konfirmand sollte etwas für andere 
tun und so. Das war der Vorschlag: 
Hilf´doch nur einen Tag beim Tannen-
baumverkauf aus. 41 Jahre später 
frage ich mich noch immer, ob mit mir 
etwas nicht stimmt  – oder war es nur 
himmlische Fügung?

Vielleicht waren es auch die zahllosen 
Spiele beim Tischkicker, die ich mit 
Folker Mackensen spielte. Oder die 
endlosen Gespräche, die sich während 
der Leerlaufphasen ergeben haben und 
unsere Leben begleiteten? Dies schafft 
dann doch Vertrauen. 
Danke Folker!

Oder waren es die lustigen Gesprächs-
runden mit den zahlreichen Helfern? ...

Impressionen rund um den Weih-
nachtsbaumverkauf und den Tannen-
baum-Schmückegottesdienst
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PS: Der Verein Arvore da Vida bietet am 22.12., dem vierten Advent, nach 
dem traditionellen Tannenbaum – Schmückgottesdienst Waffeln und 
Glühwein zugunsten der Kinder- und Jungendarbeit von St. Lukas an.

Lesen Sie diese Artikel weiter in der Beilage, als Aushang in den Schaukästen 
oder unter sanktlukas-fuhlsbuettel.de.



ServicePartner
SP: Haack e.K

TV, Hifi, Elektrogeräte, Sat, Telecom
Service, PC/Multimedia, Mobilfunk
22335 Hamburg, Erdkamspweg 57
Telefon 040-592010, Fax 040-597953
E-Mail: info@sp-haack.de
Internet: www.sp-haack.de

DER KIRCHENGEMEINDERAT INFORMIERT

Für den Seniorenkreis: die 
Adventsfeier in St. Lukas
Herzliche Einladung an alle 
Senioren in Fuhlsbüttel – Freitag, 
13.12.2019 von 15.00 bis 17.00 
Uhr.

Die Senioren aus Fuhlsbüttel sind auch in 
diesem Jahr in der Vorweihnachtszeit zu  
einer gemütlichen Adventsfeier bei Kaffee und 
Kuchen im Gemeindehaus der St. Lukas- 
Kirche eingeladen. Es werden in stimmungs-
voller Atmosphäre Geschichten und Gedichte 
vorgelesen, weihnachtliche Lieder gesungen, 
und die Kinder aus dem Kindergarten singen 
für die Senioren. Natürlich bleibt auch für 
fröhliches Klönen genügend Zeit! Herzlich 
willkommen!

Bitte melden Sie sich verbindlich bis 
Freitag, den 6.12.2019, im Gemeindebüro 
telefonisch an (Telefon: 59 64 00).

Der Singe- und Schmück-
Gottesdienst am 22.12.2019
Für viele Kinder (und auch Er-
wachsene) ist es das Highlight der 
Weihnachtszeit: Der Singegottes-
dienst mit dem Schmücken des 
großen Weihnachtsbaumes im 
Altarraum. 

Das ist ein stimmungsvoller Auftakt in die 
Weihnachtswoche, der noch mit einem 
weiteren kleinen Höhepunkt aufwartet:  
Der Adventskranz wird ab- und der große 
Stern aufgehängt – das geht meistens nicht 
problemlos über die Bühne und wird oft mit 
lautem Rufen begleitet. Warum? 

Lasst Euch überraschen und kommt am 
22.12. um 11:00 Uhr in den Singe- und 
Schmück-Gottesdienst, der von der Kita 
organisiert wird. Danach sind alle herzlich 
eingeladen auf den Kirchplatz, wo frische 
Waffeln, Glühwein, Punsch und natürlich 
Weihnachtsbäume auf die Gäste des  
Gottesdienstes warten.

„Wo soll ich nur parken?“  
Im Zuge der Neuregelung des 
Anwohnerparkens um den Flug-
hafen wurde auch der Erdkamps-
weg und der Hummelsbütteler 
Kirchenweg zu einer Parkzone, 
in der man nur mit Parkuhr und 
nur 3 Stunden parken kann. 

Regelmäßig kommt es deshalb auf dem 
kleinen Parkplatz neben der Kirche zu Eng-
pässen. Der KGR hat deshalb beschlossen, 
den Kirchenparkplatz für den normalen Publi-
kumsverkehr zu schließen und nur für ehren- 
amtliche und hauptamtliche Mitarbeiter/innen
 

 
zu reservieren. Alle Berechtigten erhalten eine 
Parkplakette, die sichtbar hinter die Wind-
schutzscheibe gelegt werden soll. Auf begrün-
deten Antrag, dass z. B. ein Parken in der 
Farnstraße aufgrund gesundheitlicher Beein-
trächtigung nicht zuzumuten ist, kann ein 
Parkausweis beim KGR beantragt werden. 
Wir hoffen, eine gerechte und transparente 
Lösung für alle gefunden zu haben und bitten 
um Verständnis. 

Ab Januar 2020: 
Neue Gemeindesekretärin 
Nachdem Angelika Vagts in den 
letzten Monaten übergangsweise 
eingesprungen ist, startet nun am 
2. Januar 2020 unsere neue Ge-
meindesekretärin in St. Lukas.

Raffaella Undritz ist dann das neue Gesicht im 
Gemeindebüro. Wir sagen, vielen Dank, liebe 
Angelika Vagts, für den nochmaligen Einsatz 
und herzlich Willkommen, Raffaella Undritz! 
(Foto: privat) 

Neuer Basar 2020?! 
Am 15.01.2020 trifft sich um 
19:00 der neue Basarplanungs-
kreis im Gemeindehaus. 

Es geht darum, mit einem neuen Team einen 
neuen Basar (oder ähnliches) auf die Beine zu 
stellen. 

Wer Interesse hat, hier mitzuhelfen und 
von Anfang an mit dabei zu sein, sollte sich 
den Termin freihalten und sich im Gemein-
debüro: Telefon: 59 64 00/st.lukas@gmx.de 
oder bei Pastorin Thode: 
stlukas-thode@gmx.de anmelden.

 
Einladung zum Nikolausfest!
Am Freitag, den 6. Dezember, 
findet ab 15 Uhr auf dem Hof der 
Unterkunft Flughafenstraße 64-82 
(Ohkamp) das Nikolausfest statt – 
alle Nachbarinnen und Nachbarn 
sind herzlich eingeladen!

Rückfragen und Information:
Quartiersmanagement Ohkamp
c/o TOLLERORT
Ansprechpartnerin: Sina Rohlwing
E-Mail: ohkamp@tollerort-hamburg.de
Mobil: 0176 7473 8680
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Amtshandlungen
Getauft wurden: Marit Peper, Emil Beck, Leonie v. Wezyk, Frida Arlat 
Kirchlich bestattet wurde: Dr. Rolf Hamann

Unsere Bankverbindungen
St. Lukas, Hamburger Sparkasse 
IBAN: DE 74 200 505 50 1215 12 42 96, BIC: HASDEHHXXX
Förderverein „Kinder- und Jugendarbeit St. Lukas“ 
Bank für Kirche und Diakonie eG, KD-Bank 
IBAN: DE42 35060190 1567656019, BIC: GENODED1DKD

DER KIRCHENGEMEINDERAT INFORMIERT

Datenschutzerklärung
Im Gemeindebrief und den anderen Medien der Kirchengemeinde St. Lukas  
werden regelmäßig Alters- und Ehejubiläen sowie kirchliche Amtshandlungen 
(Taufen, Konfirmationen, kirchliche Trauungen, kirchliche Bestattungen) von  
Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentlichung 
ihrer Daten nicht einverstanden sind, können Kirchenvorstand oder Pfarramt  
ihren Widerspruch schriftlich mitteilen. Die Mitteilung muss rechtzeitig vor dem 
Redaktionsschluss (dem Gemeindebrief zu entnehmen) vorliegen, da ansonsten 
die Berücksichtigung des Widerspruchs nicht garantiert werden kann.

Zahl der Konfirmanden in St. Lukas steigt stark!
Konfis auf Gottsuche? …so hieß eine vor Jahren herausgekommene 
Arbeitshilfe für die Konfirmandenarbeit. Wenn man sich den allgemei-
nen Trend der Konfirmandenzahlen anschaut, dann könnte man mei-
nen, dass es immer weniger Interesse an dieser „Gottsuche“ gibt. 

Wir staunen immer wieder, dass dieser Trend in Fuhlsbüttel offensichtlich durchbrochen wird: 
im aktuellen Jahrgang, der in diesem Sommer gestartet ist, sind mit knapp 40 Mädchen und 
Jungen fast 60% mehr als im Jahrgang davor. Wirklich klasse! Im November fahren wir auf eine 
erste Wochenendfreizeit ins Schloss Ascheberg – und freuen uns auf viele „Gott-such-Momente“ 
bis zur Konfirmation im April 2021. 

Mein Wunsch an die Erwachsenen in unserer Gemeinde: heißt unsere Konfis immer wieder 
willkommen, zeigt Interesse und gebt ihnen die Möglichkeit, sich als Teil der Gemeinde zu 
verstehen. Man sagt: „Die Jugend von heute ist die Gemeinde von morgen“ – ich würde eher 
sagen: Die Gemeinde von morgen ist hoffentlich eine Gemeinde aus Jung und Alt – und damit 
sie das wird, sollten wir das am besten schon heute umsetzen!

  Diakon Willem F. Heins, wfheins@web.de

Ausgelassene Stimmung zu den Rhythmen von DJ Smover
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Lebendiger Adventskalender 
in St. Lukas
Wie auch in den Vorjahren pflegen 
wir eine liebgewonnene Tradition 
weiter: den lebendigen Advents-
kalender in St. Lukas!

Wie läuft das ab?
Treffen ist wochentags (Mo-Fr) um 18:00 Uhr 
auf dem Kirchplatz (erster Termin: 2.12.19, 
letzter Termin: 23.12.19). Von dort gehen alle 
Teilnehmer gemeinsam zu der Adresse, die an 
diesem Tag das jeweilige Adventskalendertür-
chen darstellt (bitte gerne auch an Haustür 
oder Fenster die jeweilige „Türchennummer“ 
sichtbar platzieren). 

Die Adressen werden sowohl in den Schau-
kästen der Gemeinde als auch an der KITA-
Eingangstür im Gemeindehaus zu sehen sein.
Bei dem jeweiligen Gastgeber werden dann 
im (Vor-)Garten vorweihnachtliche Lieder ge-
sungen, Geschichten gelesen, und manchmal 
gibt es auch etwas zu essen und zu trinken 
(kein Muss!). Wer kann, darf auch gerne mit 
Musikinstrumenten die Lieder begleiten.

Wie kann man mitmachen?
Bekunden Sie einfach Ihr Interesse mit 
Datumswunsch bei Rebecca Koch 
(Rebecca.Koch.hh@gmx.de) und schon sind 
Sie dabei! Hier lohnt sich schnelles Anmelden, 
denn die Plätze als Gastgeber sind schnell 
vergriffen. 

Ein Termin ist schon geblockt: am 6.12.19 
um 18:00 Uhr wird die KITA anlässlich des 
St. Nikolaustages Gastgeber sein! 

Wir freuen uns auf eine schöne, vorweihnacht-
liche Entdeckungstour durch unseren Stadtteil 
und hoffentlich viele bekannte und neue Ge-
sichter.

 CB

Gemeinde feierte den 126. 
Geburtstag bis in den frühen 
Morgen
So gegen halb vier am Sonntag 
Morgen konnte DJ Smover sein 
Musik-Equipment einpacken – so 
lange feierten bis zu 150 Gäste 
ausgelassen den 126. Geburtstag 
der St. Lukas-Gemeinde. 

Auch Pastorin Johanna Thode war unter den 
Gästen, die sich am 24. August 2019 im toll 
geschmückten Gemeindesaal zur Party trafen. 
Und wie schon bei der ersten großen St. 
Lukas-Party im vergangenen Jahr war wieder 
alles dabei: Viele altbekannte, aber auch viele 
neue Gesichter, angeregte Gespräche am 
Rande der Party und natürlich ausgelassener 
Tanz zu den Rhythmen von DJ Smover. Das 
schreit nach einer Fortsetzung. 

 CN
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TANSANIA ARBEITSKREIS

Es ist eine gute Nachricht aus 
Tansania eingetroffen: Der Schul- 
bau der Ebenezer-School in Moro-
goro, der durch Spenden diverser 
Gemeindemitglieder zuletzt mit 
650,- € unterstützt wurde, ist so-
weit vorangeschritten, dass nun 
weitere Schüler*innen dort 
unterrichtet werden können. 

Man sieht auf einem Bild sogar Fensterglas 
in den Fenstern, was in älteren Gebäuden 
meistens fehlt. Auch bietet die Aula viel Platz 
für feierliche Anlässe. Im Sommer haben wir 
erfahren, dass das dortige Partnerschafts-
komitee neu gebildet wird und auch der 
Vorsitz nun von Interimspropst Chuma 
übernommen wurde. 

Leider ist die wirtschaftliche Situation durch 
den ausgefallenen Regen im Mai und Juni 
schwierig, was unsere Partner*innen immer 
wieder vor große Herausforderungen stellt, 
die wir uns hier im Norden vielleicht nach 
dem heißen Sommer im letzten Jahr etwas 
vorstellen können. Schließlich freuen wir uns 
über zwei neue Mitglieder in unserem Arbeits-
kreistreffen, die neue Ideen einbringen.

Der Termin für das nächste öffentliche 
Arbeitskreis-Treffen bei leckeren Snacks : 
Montag, 18.11., 19.00 – 20.30 Uhr im 
Kirchsaal der Nikodemuskirche.  
Wir freuen uns auf Ihr Interesse und/ 
oder weitere Unterstützung.

  Für die Arbeitskreis-Mitglieder  
	 Thomas	Bischoff

Advent im Aufwind
Der Advent rückt als Gottes-
dienst-Anlaß und Zeitraum der 
Besinnung wieder in den Fokus. 

Man trifft sich: der Regionalchor re:choir singt, 
das Ensemble „Gospel-Junction“ ergänzt 
einige Songs, wir loben Gott und zünden 
zwei Kerzen an, und alles das heißt „Aufwind- 
Gottesdienst“. Denn die Adventszeit wird 
wieder stärker wahrgenommen als Zeitraum, 
sich mit Gott und der Welt auseinander-
zusetzen. Auch dafür bietet sich dieser 
Gottesdienst an. Wir leben in einer wunder-
baren, zerbrechlichen Welt. Lasst uns darüber 
staunen und für sie beten.

Aufwindgottesdienst am 2. Advent, dem  
8. Dezember 2019, um 18.00 Uhr in der 
Christophoruskirche zu Hummelsbüttel,  
Poppenbüttler Stieg 25. 
Leitung: Roman Hohaus und  
Pastor Martin Barkowski

Passionsandachten 2020
Beginnend mit dem Aschermitt-
woch am Mittwoch, dem 26. Fe-
bruar 2020, finden in der Kirche 
Maria Magdalenen wieder an 
6 Abenden jeweils um 19 Uhr 
Passionsandachten statt. 

In den Wochen bis zu Ostern hin bereiten sich 
Christen weltweit auf Passion und das Oster-
geschehen vor. Im Zentrum der Passionsan-
dachten in Maria Magdalenen wird dieses Mal 
die Leidensgeschichte nach dem Markus-
Evangelium stehen: Vom letzten Abendmahl 
bis hin zu Kreuzigung und Tod gehen die 
Passionsandachten den jeweiligen Stationen 
Jesu nach.

Vorbereitet werden die Andachten von 
Ehrenamtlichen, die jeweils eine Andacht / 
eine Station übernehmen. Es beginnt am 
26. Februar 20 mit dem letzten Abendmahl. 
Eine Übersicht über die Andachten mit den 
jeweiligen Themen entnehmen Sie dem 
nächsten Gemeindebrief. 

  Regine Währer

Alstertaufe 2020
Wenn die Welt um uns herum 
wieder in Laub und Blüte steht, 
feiern die Kirchengemeinden des 
Mittleren Alstertals am Sonntag, 
7. Juni 2020 um 11.00 Uhr die 
große Alstertaufe auf der Wiese 
vor dem Spielplatz an den Alster-
wiesen. 

Wer sich oder sein Kind taufen lassen möchte, 
ist dazu herzlich eingeladen. Getauft wird 
tatsächlich in der Alster – mit fließendem 
Wasser. Vor drei Jahren haben das zwanzig 
Täuflinge ausprobiert. Es war für alle ein 
unvergessliches Erlebnis.

Die Koordination liegt bei Pastor Detlef 
Melsbach, Tel.: 0151 50670561, E-Mail: 
pastor-melsbach@gemeinde-maria- 
magdalenen.de. Fragen können gerne mit 
ihm oder mit den zuständigen Kirchen- 
büros besprochen werden.

AUS DER REGION

Gute Zeiten. Schlechte Zeiten.

Schulhof und Klassenzimmer (© Photo Joel Kailembo)
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Gruppen Termine

Seniorenkreis  
Gemeindehaus/ Rondo

Besuchsdienst  
in unserer Gemeinde

Seniorengymnastik 
Kontakt: Frau Gerlach,
Tel.: 61 76 94

Kantorei St. Lukas

Arbeitskreis 
Friedensethik

 
Der offene
Jugendtreff

Tansania-Arbeitskreis
Kontakt: Karin Möller  
Tel. 500 01 25,  
karin.moeller@gmx.de 

Der Kinderchor * 

Der Flötenkreis *  

Immer freitags von 15-17.00 Uhr. Kein Seniorenkreis  
am 20.12., 27.12. und 3.1. .
Adventsfeier am Freitag, den 13.12 von 15-17.00 Uhr.

Vorbereitungstreffen immer am letzten Freitag  
im Monat um 17.00 Uhr mit Frau Berlin im
Gemeindehaus. Im Dezember schon am Freitag,  
den 20.12.2019!  

jeden Dienstag von 9.00 bis 10.00 Uhr
im Saal des Gemeindehauses mit Frau Spötter
Es sind noch Plätze frei!

Jeden Montag von 19.15 - 21.30 Uhr

monatliche Treffen: St. Lukas, Ansgar, Eirene
Kontakt: Pastor Dr. Schäfer, Tel. 040-49297153

jeden Mittwoch von 18.30 bis 21.30 Uhr  
mit Adrian Wulfram (adrian_w@hotmail.de)

Die aktuellen Termine finden Sie ab jetzt im Internet:
www.sanktlukas-fuhlsbuettel.de > TS-AK

jeden Dienstag 16.15 – 17.15 Uhr  

jeden Donnerstag von 10.00 – 11.20 Uhr
Kostenpflichtige Angebote! Kontakt: Bastiane Becker-Foß, bastiane@gmx.de, Telefon: 643 38 28

 WER, WANN, WO?

	 	
Kontakte und Sprechzeiten

Pastorat  
Pastorin Johanna Thode
Email:  stlukas-thode@gmx.de
Telefonisch vorläufig auch über das 
Kirchenbüro zu erreichen. 

Postadresse:  
Ev.-lutherisches Pfarramt St. Lukas, 
Erdkampsweg 104, 22335 Hamburg

Kirchenbüro St. Lukas
Sekretärin: Angelika Vagts
      ab 1.1.20 Raffaella Undritz
Telefon:       59 64 00, Fax.: 59 08 89 
E-Mail:        st.lukas@gmx.de
Sprechzeiten:  
Montag:    12:00 – 15:00 Uhr
Dienstag:  10:00 – 12:00 Uhr
Freitag:    10:00 – 12:00 Uhr

Diakon: Willem F. Heins 
Telefon:  04171-5137181 
(Mo. und WE, auch AB) oder:
Telefon:  040-51320599  
 (Di.-Fr., auch AB) 
E-Mail:  wfheins@gmx.de

Kirchenmusikerin
Bastiane Becker-Foß 
Telefon:  643 38 28 
E-Mail:  bastiane@gmx.de

Kindergartenleitung
Neu: Grit Feller
Telefon: 59 62 80
E-Mail:  kita.st.lukas@eva-kita.de 
Sprechzeit:  Freitag 10:15 – 11:00 Uhr

Pastor für die Region 
„Mittleres Alstertal“: Martin Barkowski
Mobil: 0151 - 677 138 44 
E-Mail: alstertalprojekt@gmail.com

IMMER GUT ZU WISSEN
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GOTTESDIENSTE & TERMINE

Datum    Uhrzeit  Art des Gottesdienstes Pastor/in

Dezember 2019
01.12.  11 Uhr   Gottesdienst mit Abendmahl & Info-Cafe  Johanna Thode
08.12. 11 Uhr 2. Advent Aufwind-Gottesdienst in der  
   Christophorus-Gemeinde. Kein Gottesdienst  
   in St. Lukas!
15.12.  11 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl   Johanna Thode
22.12.  11 Uhr  Familien-Gottesdienst mit Baumschmücken Willem Heins & Team
24.12. 15 Uhr  Familien-Gottesdienst mit Krippenspiel  Willem Heins & Team
  16.30 Uhr  Familien-Gottesdienst  Johanna Thode
  18 Uhr  Christvesper  Dr. Albert Schäfer
  23 Uhr Christmette  Johanna Thode & Team
25.12. 11 Uhr Gottesdienst mit Kantorei  Johanna Thode
26.12.  Kein Gottesdienst in St. Lukas!
  9.30 Uhr  Regionalgottesdienst in Nikodemus
  11 Uhr  Regionalgottesdienst in Christophorus
29.12.    Kein Gottesdienst in St. Lukas!
  9.30 Uhr  Regionalgottesdienst in Maria-Magdalenen
  11 Uhr  Regionalgottesdienst in St. Marien
31.12.  Kein Gottesdienst in St. Lukas!
  17 Uhr  Regionalgottesdienst in Maria-Magdalenen

Januar 2020
01.01.  Kein Gottesdienst in St. Lukas!
  11 Uhr  Regionalgottesdienst in St. Marien
05.01. 11 Uhr  Regionalgottesdienst in St. Lukas  Johanna Thode
06.01. 18 Uhr Regionalgottesdienst in St. Marien   Britta Eger
12.01.    11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl   Johanna Thode
  17.30 Uhr Gott & Spaghetti  Willem Heins
19.01. 11 Uhr  Gottesdienst  Johanna Thode
24.01 19 Uhr Sing&Pray - Andacht  Willem Heins
26.01.  11 Uhr  Gottesdienst  Martin Barkowski

Februar 2020
02.02. 11 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl & Info-Cafe  Johanna Thode
09.02. 11 Uhr  Gottesdienst  Dr. Detlef Melsbach
  17.30 Uhr Gott & Spaghetti  Willem Heins
16.02.   11 Uhr Konfi-Vorstellungs-Gottesdienst  Willem Heins & Team
  18 Uhr  Regional-Gottesdienst (Wo? Siehe Website) 
21.02 19 Uhr  Punkt 7 Gottesdienst
23.02.   11 Uhr Gottesdienst  Martin Barkowski


